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Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1. Vorsitzender: Lutz Hofmann Telefon: 06181 / 76776
2. Vorsitzender: Oliver Gust (kommissarisch)
1. Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1. Kassierer: Ralf Siefkens Telefon: 06181 / 780801
Jugendleiter: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155

SGB Abteilung Fußball

1. Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Mannschaften der Saison 2012/2013

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sgb-fussball.de
mit vielen Informationen über Mannschaften und

Vereinsveranstaltungen.
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Der Gegner der 1. Mannschaft heißt

SG Anspach
Bilanz gegen Klein-Karben seit 1999:

4 Siege, 2 Unentschieden, 1 Niederlage, 18:6 Tore

Ergebnis Hinspiel: 3:0

FV Bad Vilbel – KSV Klein-Karben

SC Dortelweil – Eintr. Wald-Michelbach

TS Ober-Roden – Spvgg. Neu-Isenburg

SG Bruchköbel – SG Anspach

Kickers Obertshausen – Rot-Weiss Frankfurt

FC Fürth – Spvgg. 05 Oberrad

Spfr. Seligenstadt – FC 1907 Bensheim

Usinger TSG – TGS Jügesheim

SV Darmstadt 98 II – FC Alsbach

22. Spieltag, 22.-24.2.

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

SG Bruchköbel

SG Anspach



Rot-Weiß-Journal
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

6



Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

Rot-Weiß-Journal

7

Der Gegner der 2. Mannschaft heißt

FC Hanau 93

Ergebnis Hinspiel: 0:4

Bilanz gegen Niederissigheim seit 1999:
0 Siege, 4 Unentschieden, 7 Niederlagen, 8:33 Tore

Germ. Großkrotzenburg – KEWA Wachenbuchen

FC Mittelbuchen – Germ. Niederrodenbach

SC 1960 Hanau – FSV Neuberg

SG Bruchköbel II – FC Hanau 93

TSV 1860 Hanau – TSV Niederissigheim

VfB Großauheim – Eintr. Oberrodenbach

SV Kilianstädten – Spvgg. Langenselbold

Eintr. Oberissigheim – KSV Eichen

19. Spieltag, 24.2.
24.4.
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Hanau sorgt für Überraschung
Quelle: Hanauer Anzeiger, 28. Dezember 2012

1. M A N N S C H A F T – Bis zum letzten Spiel
schien am ersten Tag des 18. Opel-Brass-
Cups der SG Bruchköbel alles nach Plan zu
verlaufen. In der Opel- Brass-Gruppe setzten
sich die favorisierten Teams der SG Bruch-
köbel und von Alemannia Haibach durch.
In der Eidmann-Gruppe hatte die U 23 der
Offenbacher Kickers Platz eins bereits in der
Tasche. Im abschließenden Spiel zwischen
der SG Bad Soden und FC Hanau 93 ent-
schied sich, wer als Gruppenzweiter weiter-
kam. Den Badestädter genügte bereits ein
Unentschieden, um sich für die Finalrunde
am morgigen Samstag zu qualifizieren. Der
Zweite der Gruppenliga Fulda hatte jedoch
die Rechnung ohne den Wirt gemacht. Von
Beginn an lagen die 93er vorne und ließen
sich die Butter nicht mehr vom Brot neh-
men. Der 6:7-Anschlusstreffer der Bade-
städter fiel erst kurz vor dem Schluss und
brachte den Kreisoberligisten nicht mehr in
Gefahr. Zuvor hatten die Hanauer dem Liga-
konkurrenten TSV Niederissigheim mit 7:3
keine Chance gelassen, danach jedoch mit
2:4 gegen die Kickers verloren. Bad Soden
war mit einem beachtlichen 3:3 gegen den
Hessenligisten in das Turnier
gestartet und hatte anschließend Niederis-
sigheim mit 7:2 abgekanzelt. Gegen den OFC
startete Niederissigheim bravourös. Noch
ehe der Sekundenzeiger eine Umdrehung
absolviert hatte, lag der Kreisoberligist nach
zwei Toren von Michele Moscelli 2:0 vorne.
Die Kickers verdauten den Schock aber
schnell und machten aus dem 0:2 bis zur

93er vermiesen beim Opel-Brass-Cup der SG Bad Soden den Turnierverlauf

Pause eine 4:2-Führung. Am Schluss hieß
es 7:2.
Auch in der Opel-Brass-Gruppe endete das
Aufeinandertreffen der favorisierten Teams
aus Bruchköbel und Haibach remis. Im bes-
ten Spiel des Abends stand es nach 20 Mi-
nuten 2:2. Vor knapp 250 Zuschauern ging
Bruchköbel durch Beijan (3.) in Führung,
Haibachs Torjäger Marco Trapp (13.) glich
aus, und nur eine Minute später fälschte
Blocher einen Trapp-Schuss unglücklich
zum 1:2 in die Maschen. Im Gegenzug sorg-
te Beijan (15.) für den gerechten Ausgleich.
Schunck (19.) hatte sogar das 3:2 für die
Gastgeber vor Augen, scheiterte aber am
Pfosten.
Die nachfolgenden Spiele gewann die SGB
gegen den VfB Petterweil (5:1) und Nachbar
Eintracht Oberissigheim (3:2) und sicherte
sich den Gruppensieg. Haibach enttäuschte
beim 1:1 gegen Oberissigheim auf der gan-
zen Linie und tat sich auch gegen Petterweil
eine Halbzeit sehr schwer. Erst im zweiten
Durchgang machte der Cupsieger von 2010
mit 6:1 alles klar.
Einen Wermutstropfen mussten die Veran-
stalter bereits vor dem Anpfiff verkraften.
Wie Turnierleiter Herbert Reuter mitteilte,
sagte der EFC Kronberg kurzfristig seine Teil-
nahme wegen Personalmangels ab. Die zwei-
te Garnitur der Gastgeber sprang dafür in die
Bresche. Heute Abend geht es ab 17.30 Uhr
in der Dreispitzhalle mit den Begegnungen
der Elektrobau Kraft- und der MB-Inkasso
Gruppe weiter.
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Roßdorf überrascht
Quelle: Hanauer Anzeiger, 29. Dezember 2012

1. M A N N S C H A F T – Die Spvgg. Roßdorf
avancierte am zweiten Tag des 18. Opel-
Brass-Cups der SG Bruchköbel zum Über-
raschungsteam. Der A-Ligist besiegte zu-
nächst die klassenhöhere SG Bruchköbel II,
die kurzfristig für den EFC Kronberg einge-
sprungen war, mit 2:1 Toren, um dann den
Gruppenligisten SG Marköbel sensationell
4:3 zu schlagen und frühzeitig ins Viertelfi-
nale einzuziehen. Steinberg und Jörditz leg-
ten eine schnelle Roßdorfer 2:0-Führung
vor, die Heere und Hummel egalisierten.
Kurz vor dem Seitenwechsel brachte
Kossack den Außenseiter erneut nach vorne.
Nach dem 3:3 durch Heere sahen die 170
Zuschauer einen offenen Schlagabtausch.
Steinberg (17.) erzielte den 4:3-Siegtreffer.
Während bei Roßdorf besonders Neuzugang
Kossack und Steinberg für viel Wirbel sorg-
ten, war vom Glanz früherer Hallenauftritte
bei den Hammersbachern nichts mehr zu
sehen. Selbst gegen Bruchköbel II bezog das
Rohleder-Team im letzten Gruppenspiel
eine 3:4-Pleite. Im letzten Roßdorfer
Gruppenspiel gegen den KSV Klein-Karben,
der zuvor auch beide Spiele gegen Marköbel
(6:3) und Bruchköbel II (8:0) gewonnen hat-
te, ging es nur noch um Platz eins in der
Elektrobau-Kraft-Gruppe. Auch hier zog sich
der A-Ligist lange Zeit hervorragend aus der
Affäre. Erst ein nicht gegebenes Tor – die
direkt verwandelte Ecke hätte den 4:4-Aus-

Die Spvgg. erreicht das Viertelfinale und trifft auf Bayern Alzenau

gleich bedeutet – brachte die Grün-Weißen
aus dem Takt. Im Gegenzug erhöhte Klein-
Karben auf 5:3. Danach hatte der Verbands-
ligist leichtes Spiel und erhöhte noch auf
8:3. Auch bei den Torschützen ist Klein-
Karben führend. In der MB-Inkasso-Gruppe
setzte sich wie erwartet Titelverteidiger Bay-
ern Alzenau durch, allerdings ohne zu glän-
zen. Gegen den Tabellenführer der Gruppen-
liga Ost SSV Lindheim tat sich der Regional-
ligist beim 3:2-Sieg sehr schwer. Trotz des
am Ende klaren 8:3-Erfolgs gegen den FC
Mittelbuchen dauerte es lange, bis die Unter-
franken in Fahrt kamen. Richtig zur Sache
ging es zwischen Lindheim und dem TSV
1860 Hanau. Im vorentscheidenden Spiel
um Platz zwei glich Günes (18.) für die Sech-
ziger zum 2:2 aus. Im Gegenzug markierte
Döring, (19.), den Lindheimer 3:2-Siegtreffer,
in deren Reihen mit Torwart Klotzbücher
und Rozic zwei langjährige Bruchköbeler
Spieler mitwirkten. Nach dem 1:4 der Sech-
ziger gegen Alzenau ließ Lindheim im letz-
ten Spiel des Abends gegen Mittelbuchen
nichts mehr anbrennen und siegte locker
7:0. Im Viertelfinale kommt es heute ab 15
Uhr in der Dreispitzhalle zu folgenden Paa-
rungen: Die SG Bruchköbel trifft auf den FC
Hanau 93, die Kickers Offenbach U23 auf
die Alemannia Haibach. Der KSV Klein-Kar-
ben spielt gegen den SSV Lindheim, Bayern
Alzenau gegen die Spvgg. Roßdorf.
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Scheitern im Finale
Quelle: Hanauer Anzeiger, 31. Dezember 2012

1. M A N N S C H A F T – Der SSV Lindheim wurde
seiner Geheimfavoritenrolle beim 18. Opel-
Brass-Cup der SG Bruchköbel vollauf ge-
recht. Im Finale besiegte der souveräne Spit-
zenreiter der Gruppenliga Frankfurt Ost Gast-
geber SG Bruchköbel  2:0 und kassierte dafür
800 Euro Preisgeld. Die Hausherren, mit
sechs Cup-Siegen Rekordhalter, mussten
sich mit 400 Euro begnügen. Im kleinen
Finale einigten sich der entthronte Titelver-
teidiger Bayern Alzenau und Alemannia Hai-
bach auf ein reines Neunmeterschießen, das
der Regionalligist mit 4:2 für sich entschied.
Bereits im Viertelfinale deutete sich an, dass
mit Lindheim zu rechnen ist. In einer kampf-
betonten Partie setzte sich der Büdinger
Kreisverein überraschend mit 6:5 gegen den
klassenhöheren KSV Klein-Karben durch.
Wobei dem SSV entgegenkam keinen ge-
lernten Keeper dabei hatte und Ali El
Fechtali zwischen die Pfosten musste. El
Fechtali unterliefen zwei haarsträubende
Fehler, die entscheidend zur Niederlage bei-
trugen. In einem Punkt war der Verbands-
ligist aber erneut Spitze. Hallenvirtuose
Selim Aljusevic und Can Köksal teilten sich
mit je zehn Toren die Torjägerkrone. Mit
Alzenau wartete ein noch größerer Klotz im
Halbfinale auf das Steigerwald-Team. Einen
0:1-Pausenrückstand holte Lindheim im
zweiten Durchgang auf. Nach regulärer
Spielzeit stand es 2:2. Im Neunmeter-
schießen setzte sich der designierte
Verbandsliga-Aufsteiger mit 6:5 durch.
Erheblich einfacher hatte es Bruchköbel auf
dem Weg ins Endspiel. Zunächst kegelte das
Team von Thorsten Peters, der für den ver-

Lindheim vermasselt Gastgeber SGB beim Opel-Brass-Cup den Turniersieg

hinderten Stammkeeper Daniel Soldevilla
das Tor hütete, den FC Hanau 93 mit 5:1 aus
dem Rennen, um im Halbfinale auf
Alemannia Haibach zu treffen, Revanche
war angesagt für die vorjährige Niederlage
im Viertelfinale gegen die Unterfranken.
Entsprechend hitzig verlief die Partie, wo-
bei insbesondere die Gäste, Siebter der
Bayernliga Nord, den Einsatz übertrieben.
Drei Zeitstrafen – für den Haibacher Tor-
jäger Marco Trapp und die Bruchköbeler
Alexander Blocher und Mohamad Gassem
waren die logische Folge. Negativer Höhe-
punkt war die Rote Karte für Trapp (15.)
wegen Zuschauerbeleidigung. Erst danach
beruhigten sich die Gemüter wieder
halbwegs. Bruchköbel zeigte sich nerven-
stark und siegte klar mit 5:1.
Im Endspiel hielten die beiden Torleute
Peters und Steffen Klotzbücher mit tollen
Paraden ihren Kasten lange Zeit sauber. Är-
gerlich für die Gastgeber, dass neben Klotz-
bücher mit Igor Rozic ein weiterer früherer
SGB-Akteur maßgeblich am Sieg des Au-
ßenseiters beteiligt war. In der 18. Minute
markierte der Linksfuß das 1:0, dem Travis
Parker (20.) in der Schlussminute noch das
2:0 folgen ließ. „Hätten wir eine unserer
zahlreichen Chancen zuvor genutzt, wäre
die Partie vielleicht anders ausgegangen“,
ärgerte sich Bruchköbels Sprecher Timo
Haas über die Niederlage. Er räumte aber
auch ein, dass Lindheim letztlich verdient
gewonnen habe. Neben dem Cup konnte
sich Klotzbücher auch über die Auszeich-
nung als bester Keeper freuen. Mit dem Zu-
schauerzuspruch waren die Verantwortli-
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chen zufrieden. Mitorganisator Herbert Reut-
er hatte als Richtzahl 600 Besucher an allen
drei Tagen vorgegeben, am Ende pilgerten
etwas mehr in die Dreispitzhalle. Da das
Preisgeld von insgesamt 1500 Euro über
Sponsoren abgedeckt war, kann sich der
Kassierer sicher über einen erklecklichen
Überschuss freuen. Neben Lindheim avan-
cierte die Spvgg. Roßdorf zum Über-
raschungsteam des Turniers. Bereits das

Erreichen der Finalrunde hatte niemand dem
A-Ligisten zugetraut. Aber auch hier wur-
den die Grün-Weißen nicht abgeschossen.
Alzenau hatte beim 4:2-Sieg im Viertelfina-
le wesentlich mehr Mühe als erwartet. Spie-
ler wie Andreas Kossack und Marco Stein-
berg werden auch beim Hanauer Hallen-
masters sicher für Furore sorgen. Apropos
Hallenmasters. Das Ticket sicherte sich der
FC Hanau 93, der ebenfalls zu gefallen wuss-
te.

Neue Offensivkraft heuert in Bruchköbel an
Quelle: Hanauer Anzeiger, 15. Januar 2013

1. M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel hat
auf dem Spielermarkt nochmals zugeschla-
gen. Mit Florian Scholz wurde ein Spieler
von Viktoria Aschaffenburg verpflichtet, der
den Durchbruch beim bayerischen Regional-
ligisten nicht packte. Der 22-Jährige hat
bereits eine bewegte Fußball-Vergangenheit
hinter sich. Von der U16 bis zur U19 trug der
offensive Mittelfeldspieler das Trikot des 1.
FC Nürnberg. 2010 wechselte er zu den
Mainfranken. Ein Kreuzbandriss und ein

SGB holt Florian Scholz – Test gegen FSV Frankfurt II

Bruch des Schlüsselbeins warfen ihn danach
aus der Spur. Erst seit ein paar Monaten
steht er wieder im Training. Ohne Spiel-
praxis war der Sprung in die Regionalliga
jedoch zu groß, weshalb er sich entschloss,
sein Glück nun in Bruchköbel zu suchen.
„Ich habe damit in der Offensive mehr Alter-
nativen“, freut sich Thorsten Peters über
den Neuzugang. Der SGB-Coach weist aber
ausdrücklich darauf hin, dass es sich um ein
Ausleihgeschäft handelt. „Die Vereinbarung
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SG Bruchköbel testet erfolgreich
Quelle: Hanauer Anzeiger, 19. Januar 2013

1. M A N N S C H A F T – Im ersten Testspiel nach
der Winterpause kam die SG Bruchköbel zu
einem beachtlichen 0:0 gegen den FSV
Frankfurt II. Der zwei Klassen höher ange-
siedelte Gast bestimmte zwar über die ge-
samte Spielzeit das Geschehen, ohne daraus
aber Kapital schlagen zu können. Nur in der
Schlussphase ließ der sichere Abwehr-
verband der Gastgeber einige Chancen für
den Regionalligisten zu, die der für den ver-
hinderten Daniel Soldevilla im Tor stehen-
de SGB-Coach Thorsten Peters aber verei-
telte. Zwei Fouls auf beiden Seiten blieben
ungeahndet. Peters setzte 18 Spieler ein,

tet ein erster Härtetest auf den Verbands-
ligisten. Die zweite Garnitur des FSV Frank-
furt, Tabellen-17. der Regionalliga Südwest,
wird den Peters-Schützlingen sicher alles
abverlangen. Nur drei Tage später kommt es
am Samstag gegen den Hessenligisten
Buchonia Flieden zum nächsten Vergleich
gegen einen klassenhöheren Gegner. Am
26./27. Januar geht es für den ranghöchsten
Hanauer Kreisverein nochmals in die Halle.
Beim Hanauer Hallenmasters in der August-
Schärttner-Halle gilt es, den Titel zu vertei-
digen. Das erste Pflichtspiel steht am Sams-
tag, 16. Februar, 15 Uhr, bevor. Im Achtelfi-
nale des Kreispokals reist die SGB zum Kreis-
oberligisten Germania Niederrodenbach.
Eine Woche später wird die Rückrunde der
Verbandsliga Süd fortgesetzt. Die SG Bruch-
köbel empfängt am Sonntag, 24. Februar,
14.30 Uhr die SG Anspach.

gilt vorerst bis zum Sommer, die Viktoria
hat eine Option auf die Rückkehr des Spie-
lers.“ Zustande kam der Personaltransfer
dank der guten Kontakte Peters’ zum sport-
lichen Leiter der Viktoria, Peter Löhr.
Im Gegensatz zu Scholz, der sofort spiel-
berechtigt ist, geht die Hängepartie bei Felix
Rohner weiter. Wie berichtet, hat sich der
Spieler des FC Hanau 93 den Bruchköbelern
angeschlossen, die 93er verweigern jedoch
vorerst die Freigabe. Laut Aussage eines SGB-
Vorstandsmitglieds hat der 19-Jährige versi-
chert, auf keinen Fall an die Kastanienallee
zurückzukehren. Alles deutet darauf hin,
dass Bruchköbel Rohner nicht zum Nullta-
rif bekommen wird. Im Hintergrund laufen
bereits die Gespräche. Am Samstag hat die
SG Bruchköbel den Trainingsbetrieb wieder
aufgenommen. Schon am morgigen Mitt-
woch (19.30 Uhr, Sportplatz am Wald) war-

darunter die Neuzugänge Florian Scholz und
Felix Rohner. Scholz zeigte besonders im
ersten Durchgang gute Ansätze im Offensiv-
spiel. Für Rohner, der ab der 46. Minute zum
Einsatz kam, bedeutete dies, dass damit der
Wechsel von seinem Ex-Verein FC Hanau
93 zur SG Bruchköbel endgültig vollzogen
wurde. In punkto Freigabe laufen noch Ver-
handlungen zwischen beiden Vereinen, wie
aus Kreisen der SGB zu hören war. Am heu-
tigen Samstag (14 Uhr, Sportplatz am Wald)
empfängt die SG Bruchköbe1 zu einem wei-
teren Test den Hessenligisten Buchonia
Flieden.
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Neujahrsempfang der SGB-Fußballer
Quelle: Trostmann, 23. Januar 2013

V E R E I N – Die SG Bruchköbel, Abt. Fußball,
hatte ihre Mitglieder, Freunde und Sponsoren
zum Neujahrsempfang/-brunch am 20.01.13
ab 11.00 Uhr eingeladen. Das Gelände rund
um das Sportlerheim wurde in einen stilvol-
len Wintergarten verwandelt und für das leib-
liche Wohl wurde bestens gesorgt. Der erste
Vorsitzende der Abteilung Lutz Hofmann be-
grüßte zunächst die Gäste und dankte den
Mitgliedern und Trainern für die Unterstüt-
zung im abgelaufenen Jahr und wünschte sich
dies auch für die geplanten Veranstaltungen
im laufenden Jahr. Ein besonderer Dank galt
auch den Sponsoren und Gönnern für die
geleistete Unterstützung. Auch dankte er den
Trainern und Spielern aller Mannschaften
und verwies darauf, dass die erste Mannschaft
der SGB als ranghöchster Verein das Aushän-
geschild im Fußballkreis Hanau sei. Auch auf
die guten Leistungen der Jugendabteilung sei
man sehr stolz und hier galt der Dank den
ehrenamtlichen Jugendtrainern und den El-
tern der insgesamt ca. 300 Jugendspielern.

Erstmalig durchgeführte Veranstaltung ein voller Erfolg

Im Anschluss wurde Erna Siefkens von dem
Ehrenpräsidenten der Fußballabteilung,
Werner Major mit dem Ehrenbrief des DFB für

außerordentlich geleistete Vereins-
arbeit (u. a. fast 40 Jahre für die
Trikotreinigung im Senioren-
bereich verantwortlich) geehrt . Die
Ehrungen von Georg Köhler, Frank
Ruffieux und Michael Bätz für be-
sondere langjährige Verdienste in
der Abteilung schlossen sich an.
Stellvertretend für die erfolgreiche
Jugendabteilung wurde der B-Juni-
oren-Jahrgang 94 mit dem Trainer
Peter Schmidt durch den Jugend-
leiter Frank Ruffieux geehrt. Diese

Erna Siefkens (links) erhält den DFB-Ehrenbrief

Ehrung der B-Jugend für Kreismeisterschaft und
Kreispokal



Rot-Weiß-Journal
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

18

SGB nur remis gegen U19 der SG Rosenhöhe
Quelle: Hanauer Anzeiger, 2. Februar 2013

1. M A N N S C H A F T – Im dritten Testspiel vor
der am Sonntag, 24. Februar, wieder begin-
nenden Punktrunde kam die SG Bruchköbel
nur zu einem 2:2-Unentschieden gegen die
U 19 der SG Rosenhöhe Offenbach. Und das
trotz einer 2:0-Führung. SGB-Sprecher
Michael Kwasniok sprach von einem ge-
rechten Remis gegen spieltechnisch starke
Gäste, die derzeit Neunter der A-Junioren-

Hessenliga sind. Bezeichnend, dass Bruch-
köbel während des gesamten Spiels gegen
das aggressive Forechecking der Gäste kein
Mittel fand. Dennoch führte das Team von
Thorsten Peters durch ein Freistoßtor von
David Beijan (12.) und einen Treffer von
Neuzugang Florian Scholz (48.) 2:0. Nach
einer Stunde Spielzeit verstärkten die Gäste
den Druck und glichen noch aus.

SGB schlägt Hessenligisten
Quelle: Hanauer Anzeiger, 23. Januar 2013

1. M A N N S C H A F T – Es war ein verdienter
Sieg der Gastgeber, auch wenn das entschei-
dende Tor durch Alexander Schunck erst in
der 89. Minute fiel. Schunck hatte auch die
1:0-Führung in der 18. Minute erzielt.
Flieden glich durch Stefan Dietz (26.) aus.
Während die erste Hälfte über weite Stre-
cken von Bruchköbel bestimmt wurde, hat-
ten die Gäste zu Beginn der zweiten Halbzeit
Vorteile. Die beste Chance bot sich ihnen in
der 79. Minute. Nach Kopfball-Rückgabe von
Lucas-Maierhof traf Marco Zintel aus sechs

In einem weiteren Testspiel besiegte die SGB Buchonia Flieden mit 2:1

Metern nur den Innenpfosten. Schunck
machte es kurz vor Schluss besser. Nach
einem weiten Abschlag von Torwart
Thorsten Peters lupfte er den Ball aus 20
Metern ins Netz. Pech hatte Ronny
Barthelmie, der schon nach einer Viertel-
stunde verletzt für Diyar Yildiz das Feld
räumen musste. Der erste Einsatz von Yildiz
in dieser Saison war aber nur von kurzer
Dauer. In der 39. Minute brach seine alte
Leistenverletzung wieder auf und für ihn
kam Neuzugang Florian Scholz.

Mannschaft konnte sowohl die Kreis-
meisterschaft als auch den Kreispokal ge-
winnen und schied im Regionalpokal erst
gegen den Bundesligisten FSV Frankfurt aus.
Im Anschluss an die Ehrungen ließ man die
erstmalig durchgeführte Veranstaltung in ge-
selliger Atmosphäre ausklingen.

Als nächstes steht nun die seit Jahren bewähr-
te „Rosenmontagsgaudi“ am 11.02.13 ab 19.71
Uhr im Bruchköbeler Bürgerhaus auf dem
Programm, die auch dieses Jahr wieder von
den „Kinziggeistern“ besucht wird.
Der Restkartenverkauf findet hierfür am Sams-
tag, den 02.03.13 von 13 bis 18 Uhr im Fuß-
ball-Vereinshaus am Sportplatz statt.
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Mauerblümchendasein beendet
Quelle: Hanauer Anzeiger, 8. Februar 2013

1. M A N N S C H A F T – Florian Scholz hat
wieder Lust am Fußballspielen. Der Wech-
sel in der Winterpause von Viktoria Aschaf-
fenburg zur SG Bruchköbel scheint dem 22-
Jährigen richtig gut getan zu haben. Das
Mauerblümchen-Dasein beim Regional-
ligisten gehört der Vergangenheit an, auf
dem Sportplatz am Wald will der Bankkauf-
mann angreifen und einen Stammplatz ero-
bern. Er scheint auf einem guten Weg zu
sein. In Testspielen kam er gegen seinen
alten Verein Aschaffenburg und Buchonia
Flieden jeweils eine Halbzeit zum Einsatz,
gegen die U 19 der SG Rosenhöhe Offen-
bach spielte er durch. Die Darbietungen ge-
fielen Thorsten Peters. „Er ist ein variabel
einsetzbarer Spieler, ob zentral hinter der
Spitze oder auf den Außenbahnen“, lobt der
Bruchköbeler Coach seinen Neuzugang.
Scholz macht keinen Hehl daraus, dass er
am liebsten die Nummer zehn tragen würde:
„Auf dieser Position bin ich am flexibels-
ten.“ Peters imponiert die taktische Ausbil-
dung des Rechtsfußes. Was Insider nicht
verwundert. Schließlich hat der gebürtige
Oberbayer dreieinhalb Jahre in der Jugend
des 1. FC Nürnberg gespielt. Danach zog es
ihn wieder nach Aschaffenburg zurück, wo
er zuvor in der G-Jugend spielte. Zweiein-
halb Jahre schnürte er für die Unterfranken
die Kickstiefel, die überschattet waren von
einem Kreuzbandriss, den er sich Ende Juli
2011 zuzog. Erst im Dezember folgte die
Operation. Im September 2012 hat er wieder
mit dem Fußballspielen angefangen, über
Einsätze im B-Team der Viktoria kam er aber
nicht hinaus. Das gute Netzwerk von Trai-

Neuzugang Florian Scholz will bei der SGB einen Stammplatz erobern

ner Peters führte in der Winterpause zu ei-
ner Verpflichtung des Nachwuchsmannes.
Die guten Verbindungen des SGB-Coaches
zum sportlichen Leiter der Viktoria, Peter
Löhr, ermöglichten den Wechsel. „Ich traf
mich mit Thorsten Peters, seine Ausführun-
gen klangen sehr interessant“, berichtet
Scholz. Auch vor Ort gewann der 1,80 Meter
große Offensivmann einen guten Eindruck
vom Verbandsligisten. „Peters hatte nicht
übertrieben. Die SG Bruchköbel ist tatsäch-
lich wie eine große Familie, wo man sich
wohlfühlen kann.“ Das relativ junge Team
beschleunigte zudem den Integrations-
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Kinziggeister wieder als Höhepunkt bei der
Rosenmontagsgaudi der SG Bruchköbel

Quelle: Hanauer Anzeiger, 13. Februar 2013

1. M A N N S C H A F T – Herausragend waren wie
in jedem Jahr die „Kinziggeister".
Guggemusik vom Allerfeinsten präsentierte
die Truppe aus Erlensee unter der Leitung
von seiner Merkwürdigkeit „Tambourmajor
Olaf Richter und Herrscher über die Geister.
In diesem Jahr umschmeichelten die
Guggemusiker die Ohren als Mätressen. An
dieser Stelle wies der König ausdrücklich
darauf hin, dass ohne angemessenen Tribut
an ihn niemand den Mädchen unter den
Rock fassen darf. Seit 33 Jahren sind die
Geister in Hessen unterwegs und haben
nichts von ihrer Attraktivität eingebüßt. Die
Musik mehr als nur schräg, reißt aber jedes

prozess. Aber auch Scholz brachte sich po-
sitiv ein. „Er ist nett und zuvorkommend
und hat einen ordentlichen Charakter.
Florian passt gut zu uns“, freut sich Peters
über die schnelle Eingewöhnungszeit des
Neuen, den er als sehr trainingsfleißig be-
zeichnet. Man merke ihm seine
höherklassige Ausbildung sofort an, „das ist
eben etwas anderes als bei einem Spieler,
der in der Jugend nie über die Gruppenliga
hinaus kam.“ Das Verletzungspech scheint
Scholz aber auch in der neuen Umgebung
treu zu bleiben. Gegen den Nachwuchs der
SG Rosenhöhe zog er sich einen schmerz-
haften Bluterguss zwischen Wade und
Sprunggelenk zu.
Am vergangenen Dienstag musste er das
Lauftraining bereits nach wenigen Minuten
wieder abbrechen. Trotzdem ist er zuver-
sichtlich, beim ersten Härtetest am Samstag,
16. Februar, im Kreispokal gegen Germania

Niederrodenbach dabei zu sein. Sich selbst
schätzt er als laufstark und nicht egoistisch
ein, „das Team steht im Mittelpunkt.“ Die
noch bestehenden Mängel bei der Defensiv-
arbeit bezeichnet der 22-Jährige selbstkri-
tisch als verbesserungswürdig. Worte, die
Peters sicher gerne hört. Bis zum Runden-
ende hat sich Scholz an die SGB gebunden.
Wie es danach weitergeht, steht noch in den
Sternen. „Ich habe mit den Viktoria-Verant-
wortlichen vereinbart, dass wir uns nach
Rundenschluss nochmals zusammensetzen.
Alles Weitere wird sich ergeben“, meint der
Youngster. Zunächst gilt seine Aufmerksam-
keit der SG Bruchköbel.
Vom Potenzial her traut er der Mannschaft
eine bessere Platzierung als der augenblick-
liche Rang acht zu. Am 24. Februar geht es
vor eigenem Publikum gegen die SG Anspach
weiter. Dann kann Scholz seinen Worten
Taten folgen lassen.

Mal die Narren von ihren Stühlen. Es war
wieder ein musikalisches Feuerwerk, des-
sen Rhythmus einfach keinen kalt lässt. Da
wurde auf Stühlen und Tischen getanzt und
dem Hosen-Hit „An Tagen wie diesen“ ein
völlig neues Klangbild gegeben.
Auch der „Schlagerfuzzi“ Thomas Resch
lockerte die Stimmung bei seinen zwei Auf-
tritten auf und sang sich mit Schlagern ins
Herz der närrischen Schar. Ob „Aber bitte
mit Sahne“ geschmettert wurde oder
„Schnaps, das war sein letztes Wort“ – die
Jecken sangen aus vollem Hals mit. Mit ih-
rem Gardetanz war die Prinzengarde des NCC
wieder einmal perfekt anzuschauen, ebenso
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wie die „Issgemer Plaudertaschen“ des glei-
chen Vereins, die mit ihrem Showtanz „Die
Mauer“ glänzten. Auch die Schautanzgruppe
Dacapo aus Dörnigheim wusste auf der Büh-
ne zuzeigen, wie man das Publikum für sich
einnimmt. In ihren selbstgenähten Kostü-
men tanzten sie zu Michael Jackson einen
Tag vom Aufwachen bis zur Nacht der gru-
seligen Untoten. Die Mädels der KAB zeig-
ten sich sehr fesch auf der Bühne.
Das ausgesprochene Gegenteil hierzu war
die Männertanzgruppe „Fantastic“ aus
Dörnigheim, die sich sicherlich die Fragen
stellten: „Was ist synchron?“ und „Muss

man sich wirklich viel bewegen?“ Und das
Ganze war schon wieder so mies, dass sie
um eine Zugabe nicht herum kamen. Der
Büttenredner Thomas Ruf, die Tanzeinlage
der Altherren als Holländerinnen und der
Auftritt der Aktiven Fußballer rundeten den
gelungenen Abend ab.

Der oder die Verfasser(in) des Artikels im
Hanauer Anzeiger sollte sich mal über seine/
ihre Wortwahl Gedanken machen. Der Vor-
stand und auch ich (Manfred Brede) fand die
Veranstaltung sehr gelungen.

Die Kinziggeister in voller Montur

Bruchköbel zieht ins Viertelfinale ein
Quelle: Hanauer Anzeiger, 23. Januar 2013

1. M A N N S C H A F T – Es war eine zähe
Angelegenheit für die Gastgeber, ehe der 2:0-
Sieg unter Dach und Fach war. Wobei der
Verbandsligist sich selbst das Leben unnötig

SGB erfolgreich mit 2:0 gegen Niederrodenbach im Kreispokal

schwer machte. Weshalb Michael Kwasniok
in erster Linie die mangelhafte Chancen-
verwertung kritisierte. Ansonsten war der
Bruchköbeler Pressewart mit der Leistung sei-
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ner Mannschaft durchaus zufrieden. Den Hö-
hepunkt bezüglich des Auslassens bester Tor-
chancen bildete der vergebene Handelfmeter
durch Edgar Seibert bereits nach elf Minuten.
Er drosch das Leder weit über das Tor. Voraus-
gegangen war ein Handspiel Senol Demirs auf
der Torlinie, der dadurch die Führung der
Hausherren vereitelte. Statt der Roten Karte
beließ es Schiedsrichter Sevowicz bei Gelb.
„Das war ein klarer Regelverstoß des Referees,
er hätte Demir Rot zeigen müssen“, zürnte
Kwasniok.
Aber in erster Linie lag es am Verbandsligisten
selbst, dass es nach 45 Minuten noch 0:0
stand. Bereits nach zwei Minuten lenkte Gäste-
keeper Tobias Kirchner einen Schuss von
Tim Schultheis aus fünf Metern an die Latten-
unterkante, David Beijan (23.) traf im Fallen
nur den Pfosten, zielte aus spitzem Winkel
knapp vorbei (31.) und hatte wenig später bei
einer Direktabnahme (33.) kein Glück.
Bei solcher Großzügigkeit im Verwerten von
Torgelegenheiten musste das Team von
Thorsten Peters bei den wenigen Angriffen
der Spargel-Germanen auf der Hut sein, um
nicht ins Hintertreffen zu geraten. Die beste
Chance bot sich Rückkehrer Marcel Hedderich
(22.), der nach einem Konter freistehend an
Torwart Daniel Soldevilla scheiterte.
Hedderich stand auch sofort nach Wiederbe-
ginn im Mittelpunkt des Geschehens, als er
aus 14 Metern zu unkonzentriert abzog.
Danach wieder das gewohnte Bild: Bruchkö-
bel dominierte das Geschehen, ohne sich ent-
scheidend durchsetzen zu können. Erst ein
Eigentor von Germania-Abwehrrecke Holger
Terhöven (60.) brach den Bann. Der Kahl-
schädel verlängerte einen Beljan-Freistoß un-

glücklich per Kopf in die eigenen Maschen. In
der Folge versäumten es die Gastgeber nach-
zulegen, wobei bei einem Pfostenschuss des
eingewechselten Neuzugangs Felix Rohner
(81.) auch viel Pech im Spiel war. Eine Minute
später machte der ebenfalls zur Halbzeit neu
ins Spiel gekommene Mohamed Gassem (82.)
den Sack endgültig zu.
Germania-Spielertrainer Jochen Breideband
zeigte sich mit dem Auftritt seiner Mannschaft
zufrieden: „Wir haben uns ordentlich ver-
kauft, wobei wir vor dem Seitenwechsel viel
Glück hatten, nicht in Rückstand zu geraten.
Ärgerlich war, dass wir in Durchgang zwei,
wo es bei uns besser lief, durch ein Eigentor
auf die Verliererstraße gerieten.“
Bruchköbel: Soldevilla - Nacci (66. Kühn), Dickerhoff,
Corlija, Nyman - Seibert (46. Rohner), Schnobl (46.
Gassem), Schultheis, Goldmann, Scholz - Beijan
Tore: 1:0 Terhöven (60./ET), 2:0 Gassem (82.) – Schieds-
richter: Sevowicz – Besonderes Vorkommnis: Seibert
(11.) verschießt Handelfmeter

Foto: Oliver Schneider
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Besuchen Sie unsere Homepage 
- für weitere Informationen - unter  www.pcsedv.de 

...und Ihr Computer macht was er soll 

 
Bahnhofstraße 23 

Telefon 06181 - 90 62 939 

 ASUS- / DEVOLO- / LG- Partner 

 AVM Competence Center 

 PCs, Notebooks, Monitore, Drucker, usw. 

 Reparaturen - auch Notebooks, Drucker ... 

 Sicherheitskonzepte und Datenrettung 

 Netzwerke (Microsoft) 

 Online-SHOP  

 NEU! Gebrauchtteile-IT Shop 

Öffnungszeiten 
Montag -  Freitag 

von 
09.00 - 12.30 Uhr 
1 .00 - 18.30 Uhr 

 
Mittwoch und Samstag 

von 

09.00 - 1 .00 Uhr 

Unser Team und wir freuen uns 
auf eine erfolgreiche Saison 

mit der SG Bruchköbel! 
Wolfgang und Simona Rosenberger 
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Statistik der 1. Mannschaft 2012/13

Name E/T min GR/R
Marius Dickerhoff 19/3 1620 –/–
Daniel Soldevilla 19/– 1620 –/–
Tim Schultheis 19/2 1582 –/–
Daniel Nyman 19/– 1582 –/–
Onur Telci 19/– 1501 –/–
Thomas Goldmann 19/2 1447 –/–
Ugur Erdogan 18/12 1406 –/–
Patrick Gischewski 18/5 1140 –/–
Edgar Seibert 15/2 1050 –/–
Alexander Blocher 14/1 945 –/–
Marko Corlija 13/– 913 –/–
Alexander Schunck 14/3 775 –/–
Ronny Barthelmie 11/1 583 –/–
David Beljan 17/– 510 –/–
Uwe Schnobl 9/– 442 –/–
Sebastian Kaminski 8/– 286 –/–
Mohamad Gassem 6/– 220 –/–
Guiseppe Nacci 2/– 82 –/–
Karim Boekenkamp 2/– 23 –/–
Tobias Kühn 1/– 3 –/–

E = Einsätze; T = Tore; min = Minuten; GR = gelb-rote Karten; R = rote Karten 
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Auto-Leasing, damit Sie
die Klappe aufreißen können.
Sparkassen-Auto-Leasing

Die Leasing-Beraterin der Sparkasse Hanau, Petra Ruppel, Telefon 06181/298-985, informiert umfassend über Vorteile
und Möglichkeiten im sAuto-Leasing.
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Pl. Tz Sp S U N Pkt

1 Spfr. Seligenstadt 20 11 4 5 43 : 37

2 FC 1907 Bensheim 21 12 1 8 40 : 37

3 Usinger TSG 21 10 6 5 42 : 36
4 Spvgg. 05 Oberrad 19 10 4 5 32 : 34
5 TS Ober-Roden 19 8 9 2 30 : 33
6 KSV Klein-Karben 20 9 5 6 33 : 32
7 Rot-Weiss Frankfurt 21 8 6 7 37 : 30
8 SV Darmstadt 98 II 20 8 5 7 34 : 29
9 SG Bruchköbel 19 7 6 6 31 : 27

10 Eintr. Wald-Michelbach 20 7 4 9 35 : 25
11 Kickers Obertshausen 20 7 3 10 33 : 24
12 FC Alsbach 20 6 5 9 31 : 23
13 Spvgg. Neu-Isenburg* 20 7 3 10 35 : 23

14 TGS Jügesheim 20 6 4 10 26 : 22

15 SG Anspach 20 5 6 9 28 : 21
16 FV Bad Vilbel 19 6 3 10 30 : 21
17 FC Fürth* 19 6 3 10 24 : 20

18 SC Dortelweil 20 5 5 10 30 : 20

SV Darmstadt 98 II – Rot-Weiss Frankfurt
Eintr. Wald-Michelbach – Spvgg. 05 Oberrad
Spfr. Seligenstadt – Spvgg. Neu-Isenburg
Usinger TSG – SG Anspach
FC Alsbach – FC 1907 Bensheim
SC Dortelweil – TGS Jügesheim
Kickers Obertshausen – FV Bad Vilbel
FC Fürth – KSV Klein-Karben
SG Bruchköbel – TS Ober-Roden

*Punktabzug einberechnet
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21. Spieltag, 16.-17.2.
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Verbandsliga Süd Hessen
Verein TV
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Pl. Sp S U N Pkt

1 Germ. Großkrotzenburg 17 15 0 2 64 : 45

2 SC 1960 Hanau 17 10 2 5 41 : 32

3 TSV 1860 Hanau 17 9 4 4 40 : 31

4 1. FC Mittelbuchen 17 9 1 7 38 : 28

5 Germ. Niederrodenbach 16 8 4 4 42 : 28

6 1. Hanauer FC 1893 16 8 3 5 42 : 27

7 TSV Niederissigheim 17 8 2 7 39 : 26

8 SG Bruchköbel II 17 7 5 5 31 : 26

9 Eintr. Oberrodenbach 17 7 4 6 37 : 25

10 Eintr. Oberissigheim 17 7 3 7 37 : 24

11 FSV Neuberg 16 7 1 8 28 : 22

12 Spvgg. Langenselbold 17 4 7 6 28 : 19

13 VfB Großauheim 17 4 3 10 20 : 15

14 SV Kilianstädten 18 3 5 10 23 : 14

15 KEWA Wachenbuchen 16 3 2 11 22 : 11

16 KSV Eichen 18 1 4 13 22 : 7

SG Bruchköbel II – TSV Niederissigheim

Germ. Großkrotzenburg – FSV Neuberg

TSV 1860 Hanau – Eintr. Oberrodenbach

SC 1960 Hanau – Germ. Niederrodenbach

VfB Großauheim – Spvgg. Langenselbold

1. FC Mittelbuchen – KSV Eichen

Eintr. Oberissigheim – SV Kilianstädten

1. Hanauer FC 1893 – KEWA Wachenbuchen

KSV Eichen – SV Kilianstädten

3:1

31

25

33

28

0:4

6:0

38

51

6:1

29

2:1

22

17. Spieltag, 25.11.

36

38

34

32

1:2

65

Kreisoberliga Hanau
Verein TV

17

31

44

18. Spieltag, 1.12.
1:2

4:1

4:1
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frankfurter-volksbank.de
Damit Sie Erfolg haben.

Bahnhofstraße 4-6
63486 Bruchköbel
Tel. 06181 973-0
info@frankfurter-volksbank.de
www.frankfurter-volksbank.de

immer

Ball
am
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Spielplan der 1. und 2. Mannschaft
Hinrunde

 
1. Mannschaft 2. Mannschaft 

Verbandsliga Süd Hessen Kreisoberliga Hanau 
 

05.08. 1500 SGB – Rot-Weiss Frankfurt 2:2  05.08. 1315 SGB – KEWA Wachenbuchen 3:2 
08.08. 1930 SG Anspach – SGB 0:3    spielfrei  
12.08. 1500 SGB – Spvgg. Neu-Isenburg  0:1  12.08. 1315 SGB – FSV Neuberg  3:0 
16.08. 1930 KSV Klein-Karben – SGB 1:3  16.08. 1900 TSV Niederissigheim – SGB 0:2 
22.08. 1930 SGB – FV Bad Vilbel 3:0    spielfrei  
26.08. 1500 TS Ober-Roden – SGB 0:0  26.08. 1500 1. Hanauer FC 93 – SGB 4:0 
02.09. 1500 SC Dortelweil – SGB 2:1  02.09. 1500 Eintr. Oberissigheim – SGB 3:4 
09.09. 1500 SGB – Kickers Obertshausen 1:1  16.09. 1500 TSV 1860 Hanau – SGB 1:1 
12.09. 2015 FC Fürth – SGB 1:2  23.09. 1315 SGB – SC 1960 Hanau 3:1 
23.09. 1500 SGB – Spfr. Seligenstadt 0:6  27.09. 1930 VfB Großauheim – SGB 2:2 
29.09. 1530 Usinger TSG – SGB 3:0  07.10. 1315 SGB – 1. FC Mittelbuchen 1:0 
07.10. 1500 SGB – SV Darmstadt 98 II 0:4  14.10. 1500 SV Kilianstädten – SGB 1:1 
14.10. 1500 SGB – E. Wald-Michelbach 3:1  17.10. 1930 SGB – Germ. Großkrotzenburg 0:6 
21.10. 1500 SGB – FC Alsbach 0:0  21.10. 1315 SGB – KSV Eichen 5:0 
28.10. 1500 TGS Jügesheim – SGB 0:3  28.10. 1500 Spvgg. Langenselbold – SGB 1:1 
04.11. 1430 SGB – FC 1907 Bensheim 4:0  04.11. 1245 SGB – Germ. Niederrodenbach 1:1 
11.11. 1430 Spvgg. 05 Oberrad – SGB 3:2  11.11. 1430 Eintr. Oberrodenbach – SGB 6:2 
17.11. 1430 Rot-Weiss Frankfurt – SGB 2:2  18.11. 1445 FSV Neuberg – SGB 4:2 
25.11. 1445 SGB – KSV Klein-Karben 2:2  25.11. 1300 SGB – TSV Niederissigheim 0:4 
02.12. 1500 FV Bad Vilbel – SGB a.  02.12. 1400 KEWA Wachenbuchen – SGB a. 
09.12. 1400 SGB – TS Ober-Roden a.  09.12. 1215 SGB – 1. Hanauer FC 93 a. 

Winterpause bis 24.02.2013  Winterpause bis 10.03.2013 
     

Schauen Sie doch einmal rein 
in unser Vereinsheim. 
Es wird sich freuen 
Ihre Sandra Derek. 
 

 

Telefon: 06181 / 72764 
Geöffnet: Di. – Fr.  ab 1800 Uhr. 
  Samstag   ab 1300 Uhr. 
  Sonntag         ab   900 Uhr.  
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Spielplan der 1. und 2. Mannschaft
Rückrunde

1. Mannschaft 2. Mannschaft 
Verbandsliga Süd Hessen Kreisoberliga Hanau 

 
24.02. 1430 SGB  –  SG Anspach   24.02. 1245 SGB  –  1. Hanauer FC 1893  
03.03. 1500 Spvgg. Neu-Isenburg  –  SGB   03.03. 1500 KEWA Wachenbuchen  –  SGB  
10.03. 1500 SGB  –  SC Dortelweil   10.03. 1315 SGB  –  Eintr. Oberissigheim  
17.03. 1500 Kickers Obertshausen  –  SGB   17.03. 1500 G. Großkrotzenburg  –  SGB  
24.03. 1500 SGB  –  FC Fürth   24.03. 1315 SGB  –  TSV 1860 Hanau  
07.04. 1500 Spfr. Seligenstadt  –  SGB     07.04. 1500 SC 1960 Hanau  –  SGB  
12.04. 1930 SGB  –  Usinger TSG   14.04. 1500 SGB  –  VfB Großauheim  
21.04. 1500 SV Darmstadt 98 II  –  SGB   21.04. 1500 FC Mittelbuchen  –  SGB  
27.04. 1630 E. Wald-Michelbach  –  SGB   28.04. 1500 SGB  –  SV Kilianstädten  
05.05. 1500 FC Alsbach  –  SGB   05.05. 1500 KSV Eichen  –  SGB   
12.05. 1500 SGB  –  TGS Jügesheim   12.05. 1315 SGB  –  Spvgg. Langenselbold  
18.05. 1530 FC 07 Bensheim  –  SGB   18.05. 1530 G. Niederrodenbach  –  SGB  
25.05. 1530 SGB  –  Spvgg. 05 Oberrad   26.05. 1530 SGB  –  Eintr. Oberrodenbach  

Sommerpause bis 04.08.2013  Sommerpause bis 04.08.2013 
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Mit Sicherheit Ihr Partner. 
 

 
 

www.swe-gmbh.com 

Wir bieten Ihnen aus einer Hand:  

VdS-geprüfte elektronische Sicherheitstechnik  

 Brand- und Einbruchmeldeanlagen 
 Videoüberwachung 
 ELA-Beschallung  
 IT-Consulting 

SWE Sicherheits- und 
Elektrotechnik GmbH 
Breugelgasse 4 
61130 Nidderau – Eichen 
FON: 06187-9063-0  
FAX: 06187-28878   
info@swe-gmbh.com

 

 
Techniker und Auszubildene ab 01.08.2010 gesucht! 
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Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!und wünschen für die Zukunft alles Gute!

21.02. Oliver Blum
21.02. Florian Reim
21.02. Stefan Schreier
21.02. Volkan Senbil
22.02. Marco Handreke
22.02. Kevin Komander
22.02. Uwe Schnobl
22.02. Julien Ward
23.02. Gianluca Gencarelli
23.02. Klaus Keim
23.02. Till Schmidt
23.02. Karl Simon
24.02. Bujar Keiku
24.02. Hendrik Merz
24.02. Nicolas Schell
24.02. Robert Schmidt
25.02. Ursula Frei
25.02. Alexander Metternich
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T e r m i n e  2 0 1 3

24.02.2013 Beginn der Rückrunde

25.03.2013 M5Fußballschule-OsterCamp 2013 der SGB

22.04.2013 Mitgliederversammlung Abt. Fußball; Bürgerhaus Brk.; 20 Uhr

30.05.2013 Hof- und Grillfest; Hof Wilhelmi - An der Landwehr; ab 10 Uhr

07.06.-19.06.2013 Jugendturniere

20.06.-22.06.2013 Ortsvereins- und Hobbyfußballturnier

06.07.2013 Garden of Delight; Vereinsgelände; Einlass ab 19 Uhr

28.09.2013 Oktoberfest mit Bruchköbeler Kuhschiss.

15.12.2012 Interne Weihnachtsfeier; Vereinsheim

27.12.-29.12.2013 Opel-Brass-Cup in der Dreispitz-Halle in Bruchköbel
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1. M A N N S C H A F T – Die M5Sports
veranstaltet in Kooperation mit
der SG Bruchköbel in der 1. Oster-
ferienwoche (25.03 – 28.03.2013)
das „M5Fussballschule-Oster-
Camp 2013“ auf der Sportanlage
von Bruchköbel an der Gumbin-
nenerstraße. Das Fußballcamp
richtet sich an Mädchen und Jun-
gen im Alter von 5 – 15 Jahren.
Eine Mitgliedschaft beim SG
Bruchköbel ist KEINE Vorausset-
zung. Bei optimalen Trainings-
bedingungen findet das Training
in altersgerechten Kleingruppen
statt und wird von Trainern gelei-
tet, die hauptberuflich mit Kin-
dern arbeiten (Trainer mit Lizenz,
Pädagogen, Lehrer etc.). Der Tag
startet dabei jeweils um 09:30 Uhr
und endet um 15:00 Uhr. Im Preis
von 150 EUR pro Woche ist Voll-
verpflegung, ein Jako-Trainings-
anzug, eine Trinkflasche und ein
Jako-Ball enthalten. Ermäßigun-
gen gibt es für Geschwister und
natürlich für Mitglieder der SG
Bruchköbel. Weitere Details und
Informationen finden Sie unter
www.m5sports.com.

Die
M5Fussballschule
bei der SG Bruch-
köbel

Quelle: M5Sports-Team, 15. Januar 2013
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Telefonliste Jugendbetreuer 2012/2013

stv. Jugendleiter
Oliver Sonntag: 06181 / 4347761

A-Jugend: Trainer Peter Schmidt 06181 / 4130085
Trainer Timo Fleischer 0177 / 7363599
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679
Betreuer Fabio Vitale 06181 / 4346399

B-Jugend: Trainer Kevin Moore 06181 / 74684
Trainer Hans Peter Braun 06181 / 76382
Trainer Michael Bätz 06181 / 78534
TW-Trainer Stefan Alraum 0163 / 9640679

C-Jugend: Trainer Thomas Weber 06183 / 919850
Trainer Uwe Merz 06187 / 26223
Trainer Gökhan Yüksekkayya 0163 / 7873564

D-Jugend: Trainer Oliver Sonntag 06181 / 4347761
Trainer Helge Schröder 06181 / 72225
Trainer Frank Weber 06181 / 74303
Trainer Sven Grüneberg 0176 / 63338576

E-Jugend: Trainer Michael Krützmann 06181 / 76792
Trainer Björn Lukowics 06181 / 9065454
Trainer Tobias Müller 06181 / 5200693
Trainer Matthias Linne 06181 / 424989
Trainer Dirk Kosch 06181 / 780738
Trainer Volker Milinski 0170 / 2233481
Trainer Christoph Portele 0172 / 6876531
Trainer Andreas Vogler 0172 / 6969136
Trainer Alexander Erhardt 06181 / 74750

F-Jugend: Trainer Günther Dorn 06181 / 78850
Trainer Tobias Wolff 06181 / 5079493
Trainer Siegfried Frei 06181 / 976151
Trainer Patrick Hampel 06181 / 780716

G-Jugend: Trainer Engin Ötztük 0178 / 2909741
Trainer Fabricio Erhardt 0178 / 4888117
Trainer Matthias Hensel 06181 / 4408174

Jugendleiter
Frank Ruffieux: 06181 / 78155
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Fliesen  Türen  Bäder  Parkett

RS Schnitzer hom
e design

Keltenstraße 11
63486 Bruchköbel
Fon 06181-9721-0
www.rs-schnitzer.de
geöffnet: M

o.-Fr. 9-18.30 und Sa. 9-13 Uhr
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Trainingszeiten der Jugend 2012/2013

A-Jugend (16-18): Mo., Mi., Do., Fr.

B1-Jugend (14-16): Mo., Mi., Fr.

B2-Jugend (14-16): Mo., Mi.

C1-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

C2-Jugend (12-14): Di., Do., Fr.

D1-Jugend (10-12): Mo.
Mi., Fr.

D2-Jugend (10-12): Mo.
Do.

E1-Jugend (8-10): Mo., Mi., Fr.

E2-Jugend (8-10): Mo.
Fr.

E3-Jugend (8-10): Mo.
Mi.
Fr.

E4-Jugend (8-10): Di.
Fr.

F1-Jugend (7-8): Di., Do.

F2-Jugend (7-8): Di.
Fr.

F3-Jugend (7-8): Mo.
Fr.

G-Jugend (5-7): Di.
Fr.

1900 - 2030 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1730 - 1900 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1900 Uhr

1600 - 1730 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1700 - 1830 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1700 - 1830 Uhr
1530 - 1630 Uhr

1730 - 1900 Uhr
1630 - 1800 Uhr

1730 - 1900 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr

1600 - 1730 Uhr
1600 - 1700 Uhr

1630 - 1800 Uhr
1600 - 1730 Uhr
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen
die Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzlichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 166-13-01

Die nächste Ausgabe erscheint am 24.03.2013

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
19.02.2013

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schicken Sie eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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